
Atheısmus Vorbedingungen ZUr Überwindung des Atheısmus Das bel in der Welt ott ın
TISTUS (Antwort auf dıe Trage des Menschen) Atheıiısmus Anklage und Herausforderung.
Wıe N1IC anders erwarten, können auft wenıgen Seıten NIC. alle Aspekte dieses komplexen
TIThemas behandelt werden. och WdS der utor ansprıicht, ist verständlıch formulıert und g1bt Ant-
WOTTL auft eute gestellte Fragen. Der Leser gewıinnt einen ersten INdTUC: der beı der Be-
schäftigung mıt der Gottesfrage echt weıterhelfen annn

aus Aus den Qüellen leben Besinnung auftf das Glaubenbekenntnis und
dıe Sakramente Freıiburg 1983 erder erlag. S $ geb., 11,80

Quellen, Aus denen Chrısten al un! en schöpfen, sınd das Glaubensbekenntnis und dıe Sa-
kramente der Kırche Um dıese Quellen für den Menschen wıeder fheßen lassen, bietet Biıschof
Hemmerle dem Leser TENI Meditationen Glauben WIE äng das an Woraus WIT en
SCI Glaube:; Durchbruch AA Wırklıiıchker dıe Sakramente DiIe Te1N Meditationen versuchen
zeigen: ott begleitet unNns be1 allem, Was WIT iun Aus seiner ähe können WIT dıe Ta nehmen,

dıe Welt mıtzugestalten. Gerade In den Sakramenten OoOMM! 1€6Ss ZU) USdrTuC Für jeden,
der sıch auftf dıe Grundlagen des auDens zurückbesinnen wiıll , wıird dieses uch viele Anregun-
SCH geben.

PAUS, nsgar: Wırksame Zeichen. Wien, Freiburg 1982 erder Verlag. S $ kt.,
9,80

Es handelt sıch stellenweıse überarbeitete und erweıterte orträge, dıe VOIN Radıo Vatıkan
ausgestrahlt worden sınd und eınen großen Anklang gefunden haben Der ufor sucht J1er ıIn
einer einfachen und leicht verstan  ıchen Sprache das Wesen der Eucharıistie erschlıeßen Seıne
Themen rot 1im Sakrament der Eucharistıe WOZU; Weın eın sakrales Urelement; Der eucharı-
tiısche eıb Christı; Das Iür alle VEIBOSSCHNC Blut Christı; Das Gedächtnıis des Herrn; Ineinsgefügte
Gemeinscha: Urc das Herrenmahl

BOSS, Gerhard Okumene der Basıs. Impulse für dıe (Jemeınnde. München 1983 Don
BOosco Verlag. 148 S 9 kt., 19,80
Das Il atıkanısche Konzıl ma alle katholischen Christen, sıch dem nlıegen der Okumene
öffnen. Inzwischen Jjedoch cheınt der erste lan verschwunden, scheıint Okumene ıne aCcC für
Fachtheologen geworden se1In. Der utor, Okumenereferent 1m Erzbistum Bamberg, möchte
mıt diesem Buch den Gemeıhnden Mut machen, auf dıe Tısten der anderen Konfessionen ZUZU-

gehen, indem dıe praktıschen Möglıchkeıiten für dıe Okumene Ort beschreıibt WOo alle Mög-
lıchkeıten genutzt werden, führt ÖOkumene ann uch ZUT Bereicherung und Vertiefung des e1ge-
NCN Glaubens Der ufor g1Dt In seinem Buch ber nıcht 1Ur Handlungsanweısungen, sondern
begründet dıe einzelnen cnNrıtte und bletet mıt einfachen orten dıe theologische Grundlage dar
Für Miıtglieder der Pfarrgemeıinderäte sollte dıeses uch ZUT Pflichtlektüre werden.

Romano: Glaubenserkenntnis. Versuche ZUT Unterscheidung un Vertie-
fung. Grundwahrheiten des Christentums, mıt denen WIT nıcht fertig werden. Herderbü-
CHheTeN, 1008 Freiburg 1983 Herder Verlag. 192 S 9 K, 7,90
Mıt dıesem and der Herder-Ilaschenbücher ist eın uC VO Romano (juardını wıeder aufgelegt,
In dem der eologe und Relıgionsphilosop verschıiedene Eiınzelthemen behandelt, dıe Im chrıist-
lıchen Glauben nıcht den einfachsten Fragen gehören Gegenstände der Untersuchung sınd

dıe nbetung, Gottes Handeln und dıe menschlıche reıheıt, dıe Vorsehung, dıe Offenba-
rung als Geschichte, das egfeuer. DIie Antworten eines redliıchen und engagılerten Wiıssenschaft-
lers. der sıch In seinen Überlegungen NIC| leicht gemacht hat, ollten uch heute och eachte
werc_ien.
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